
TTIP stoppen - Energiewende retten!

TTIP in die Tonne!

Jetzt mitmachen!

► Online-Aktion des Bündnisses gegen TTIP unterschreiben:

www.attac.de/ttip-stoppen

► Informieren: Auf Veranstaltungen, per Newsletter oder Webseite:

www.attac.de/ttip

V.i.S.d.P. : Attac Deutschland, Münchener Str. 48, 60329 Frankfurt am Main



In geheimen Verhandlungen wollen EU und USA eine transatlantische Freihan-

delszone schaffen. Umwelt, Klima- und Gesundheitsschutz können von dieser

Handels- und Investitionspartnerschaft (Transatlantic Trade and Investment

Partnership, kurz: TTIP) nichts Positives erwarten: Unter dem Deckmantel des

freien Warenverkehrs sollen sie in beispielloser Weise abgebaut werden.

TTIP: Konzerngewinne stehen über Mensch und Umwelt

Transnationale Konzerne sollen durch TTIP einen Investitionsschutz in Form ei-

nes Sonderklagerechtes erhalten, mit dem sie Staaten vor privaten Schiedsstel-

len verklagen können. Dies soll möglich sein, sobald sie ihre Profite gefährdet

sehen – z.B. aufgrund von Gesetzen, die Gemeinwohl und Umwelt schützen. Ka-

nada wurde aufgrund solcher Verfahren bereits auf Schadensersatz für ein

Fracking-Moratorium verklagt, Deutschland musste Umweltauflagen für das

Kohlekraftwerk Hamburg-Moorburg zurücknehmen und soll Strafe für den

Atomausstieg zahlen.

TTIP: Freie Fahrt für Fracking

„Dank“ der Krimkrise wittern Energiekonzerne neue Argumente für den Handels-

pakt: Fracking soll in der EU endlich überall erlaubt werden, denn es mache un-

abhängig vom Gas aus dem Osten. Bei Fracking wird mit Tiefenbohrungen und

mit giftigen Chemikalien fest im Gestein eingeschlossenes Gas freigepresst, mit

erheblichen und nachhaltigen Schäden für die Umwelt. Energiekonzerne suchen

neue Erschließungsgebiete, nordamerikanische Konzerne wollen das günstigere,

gefrackte Gas aus den USA exportieren. Die Energiewende soll hinausgezögert

werden.

Freihandel killt Klimaschutz

Schon jetzt macht der internationale Warentransport einen erheblichen Anteil

des CO2-Ausstoßes weltweit aus. TTIP würde den transatlantischen Verkehr

steigern – und die industrielle Produktion und Konzernmacht weiter konzen-

trieren. Wir brauchen regionale Kreisläufe und solidarisches Wirtschaften statt

Wettbewerb der Handelsblöcke, wir brauchen Klimaschutz und Klimagerechtigkeit.

TTIP stoppen – Energiewende retten!

TTIP löst keine Wirtschafts-, Energie- und Umweltkrisen, sondern hilft den Ener-

giekonzernen, ihre Profite mit Kohle, Atom und Fracking weiter abzusichern.

Doch wir wollen erneuerbare Energien statt fossiler Brennstoffe! TTIP stoppen!

Für eine sozial gerechte, ökologische und demokratisch kontrollierte Energie-

versorgung!




